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heiSKILLS Zentrum 
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WEITERBILDUNG

ANMELDUNG
Zur Anmeldung senden Sie bitte das auf der 
Homepage bereitgestellte Formular bis 
Freitag, 29. Oktober 2021 an die Abteilung 
Wissenschaftliche Weiterbildung der Universität 
Heidelberg. 

RÜCKTRITT
Ein Rücktritt ist der Wissenschaftlichen Weiterbil-
dung in schriftlicher Form mitzuteilen. Bei Stornie-
rung  ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
sowie bei Nichterscheinen zur Veranstaltung stellt 
die Wissenschaftliche Weiterbildung 150 EUR in 
Rechnung.

CORONA
Die Gesundheit unserer Teilnehmer*innen liegt 
uns sehr am Herzen. Wenn es erforderlich sein 
sollte, behalten wir uns vor, Termine zu verschie-
ben oder einzelne Teilmodule auch komplett 
online zu gestalten. Im Falle eines Falles werden 
wir Sie darüber selbstverständlich umgehend 
informieren.

FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Egal, ob Sie angestellt, selbständig oder arbeitslos 
sind: In jeder Situation gibt es Fördermöglichkeiten 
zur Finanzierung beruflicher Weiterbildung.
Ausführlichere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.wisswb.uni-hd.de

SIE HABEN NOCH FRAGEN? 
Gerne stehen wir Ihnen natürlich auch persönlich 
zur Verfügung:
Dr. Birgit Stadler
Tel.: +49 6221 54 – 15525
E-Mail: stadler@uni-hd.de

ORGANISATION & ANMELDUNG
Universität Heidelberg
heiSKILLS Zentrum 
Wissenschaftliche Weiterbildung
Bergheimer Str. 58A, 69115 Heidelberg 
Tel.: +49 6221 54 – 15521
Fax: +49 6221 54 – 15529
E-Mail: wisswb@uni-hd.de  
www.wisswb.uni-hd.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. em. Dr. Christiane Schiersmann 
Universität Heidelberg 
Institut für Bildungswissenschaft (IBW)

DOZIERENDE

Alle Module werden von fachlich ausgewiesenen 
Dozent*innen durchgeführt.

 � Marion Baader  
baader bildungsberatung, Mannheim

 � Mareike Bahn 
Pädagogische Hochschule Heidelberg

 � Veronika Erler 
Weiterbildungsberaterin, Esslingen

 � Prof. Dr. Cornelia Maier-Gutheil 
Evangelische Hochschule Darmstadt

 � Prof. em. Dr. Christiane Schiersmann 
Universität Heidelberg

 � Prof. Dr. Peter Weber 
Hochschule der Bundesagentur für Arbeit, 
Mannheim

TEILNAHMEVORAUSSETZUNG

 � akademischer Abschluss oder vergleichbare 
Qualifikation entsprechend dem Deutschen Qua-
lifikationsrahmen, Niveau 6 (www.dqr.de)

 � einschlägige Berufspraxis im Feld Bildung, Beruf 
und Beschäftigung 

KOSTEN

Das Teilnahmeentgelt für die Weiterbildung beträgt 
1.950 EUR. Darin enthalten sind Lehrmaterialien, 
Verpflegung in den Kaffeepausen sowie die Zertifi-
zierung. Für Übernachtung und Verpflegung sind 
zusätzliche Kosten einzuplanen.

Eine Zahlung in maximal drei Raten ist nach Ver-
einbarung möglich. 

VERANSTALTUNGSORT

Universität Heidelberg – Seminarzentrum D2 
Bergheimer Str. 58A – Gebäude 4311, 2.OG 
69115 Heidelberg

LEITUNG & DOZIERENDE 
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RAHMENBEDINGUNGEN



PERSONENBEZOGENE BERATUNG DIDAKTIK & UMFANG

Vor dem Hintergrund lebensbegleitenden Lernens 
und im Angesicht weitreichender Transformations-
prozesse ist die bedarfsgerechte Qualifizierung der 
Berater*innen im Feld Bildung, Beruf und Beschäf-
tigung von großer Bedeutung und stellt die Grundla-
ge professioneller Beratung dar.

Dazu gehören Beratungsangebote zur Schullauf-
bahn und zur Ausbildungs- und Studienorientierung 
ebenso wie die Beratung bei Erwerbslosigkeit, Wei-
terbildung, beruflicher Neuorientierung oder beim 
beruflichen Wiedereinstieg bis hin zum Übergang 
in die verschiedenen Formen der Nichterwerbstä-
tigkeit.

Nur kompetente Berater*innen können die Eigen-
verantwortlichkeit von Ratsuchenden stärken und 
sie dabei unterstützen, ihre Bildungspotenziale zu 
erkennen, ihre Beschäftigungsfähigkeit zu erhalten 
oder ihre Neuorientierung zu planen. 

Um Sie als Beratende in Ihrem beraterischen 
Handeln zu unterstützen und Ihr Profil zu stärken, 
lernen Sie in der Weiterbildung Personenbezogene 
Beratung forschungsnah und praxisorientiert die 
Grundlagen der Beratungswissenschaft kennen.

Ausgangspunkt ist dabei die interessensensible und 
ergebnisoffene Beratung, die die Ratsuchenden mit 
ihren Anliegen, Interessen, Ressourcen, Kompeten-
zen und Potenzialen in den Mittelpunkt stellt. Diese 

fokussiert neben der punktuelle Beratung in Über-
gangssituationen oder bei aktuellen Krisen auch die 
präventive Beratung. 

Gegenstand der Weiterbildung Personenbezogene 
Beratung ist der Prozess der Beratung, wobei auch 
aktuelle Themen der Beratung wie die Onlinebera-
tung, synchron (Chat) und asynchron (Beratung per 
Mail) aufgegriffen werden. Zudem werden relevante 
gesellschaftliche Rahmenbedingungen sowie Aspek-
te der Ratsuchenden thematisiert.

ZIELGRUPPE

Die Weiterbildung richtet sich an alle Berater*innen 
im Feld Bildung, Beruf und Beschäftigung, die ihr 
beraterisches Handeln professionalisieren möchten.

KOMPETENZZIELE

Nach dem erfolgreichen Absolvieren der Weiter-
bildung Personenbzogene Beratung haben Sie als 
Teilnehmer*in gelernt... 

 �  einen Beratungsprozess systematisch zu gestal-
ten,

 �  gemeinsam mit den Ratsuchenden deren Kom-
petenzen und Ressourcen zu identifizieren und 
Lösungsperspektiven zu entwickeln,  

KOMPETENZZIELE (Fortsetzung)

 �  digitale Beratungsangebote zu konzipieren, 

 � Ihr Beratungshandeln systematisch zu reflek-
tieren und an anerkannten Qualitätsmerkmalen 
auszurichten, 

 �  bei der Entwicklung individueller Perspektiven der 
Ratsuchenden die bildungspolitischen, arbeits-
marktpolitischen und rechtlichen Rahmenbedin-
gungen mit einzubeziehen.

DIDAKTIK

Im Sinne eines Blended-Learning-Konzepts ermög-
licht Ihnen die Kombination aus Präsenzzeiten in 
Heidelberg und ortsunabhängigen Selbstlernphasen 
eine flexible Weiterbildung bei gleichzeitiger Einbin-
dung in eine motivierte Lerngruppe. 

Die Inhalte der Module knüpfen an die persönlichen 
Erfahrungen der Teilnehmer*innen an und werden 
in Bezug zur aktuellen Beratungspraxis gesetzt.

Hierzu werden die theoretischen Elemente durch 
einen Wechsel von Kurzvortägen, Diskussionen, 
Klein- und Großgruppenübungen und Reflexionen 
zielgruppenorientiert vermittelt und praxisorientiert 
vertieft. Die Verschränkung von Theorie und Praxis, 
der Transfer des Gelernten in die Praxis sowie das 
miteinander und voneinander Lernen sind wesentli-
che Prinzipien der Weiterbildung.

Dem jeweiligen Präsenzblock geht eine vorbereiten-
de Online-Phase auf der E-Learning Plattform Mood-
le voraus. Aufgaben und Literatur zur Vorbereitung 
und Vertiefung sowie die Dokumentation der Module 
werden dort zur Verfügung gestellt. 

Zudem bietet die E-Learning Plattform Moodle die 
Möglichkeit zur Vernetzung und zum Austausch 
untereinander. 

UMFANG

Die Weiterbildung Personenbezogene Beratung 
erfolgt in einem Zeitraum von neun Monaten und 
umfasst drei Module mit jeweils zwei Präsenzblö-
cken mit einem Arbeitsaufwand von 180 Stunden. 
Davon entfallen 90 Stunden auf die Präsenzen 
und 90 Stunden auf das Selbststudium und die 
Prüfungsleistungen.

Die Veranstaltung eines Präsenzblockes umfasst 
jeweils 2 ½ Tage und findet statt:

 � donnerstags: 13:00 – 17:00 Uhr

 � freitags und samstags: 09:00 – 17:00 Uhr

ZERTIFIKAT

Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung wird 
durch ein Zertifikat der Universität Heidelberg mit 
einem Umfang von sechs ECTS bestätigt.

MODUL I 
BERATUNG ALS PROZESS

18. – 20. November & 16. – 18. Dezember 2021

 �  Charakteristika professioneller Beratung

 �  Einführung in verschiedene Beratungs- 
ansätze 

 � Wirkprinzipien als Erfolgsfaktoren von  
Beratung

 � Onlineberatung

 �  Zusammenführung von Beratungstheorie 
und persönlicher Beratungspraxis

MODUL II 
RAHMENBEDINGUNGEN DER BERATUNG

24. – 26. Februar & 07. – 09. April 2022

 �  Typen von Beratungsorganisationen

 �  Qualitätsmerkmale und Instrumente zur 
Entwicklung von Qualität und Professionali-
sierung von Beratung

 �  Qualifikations- / Beschäftigungsstruktur und 
Arbeitsmarkt

 �  Rechtliche Grundlagen und Förderstrukturen 
der Weiterbildung

 � Informationen und Wissen in Prozessen der 
bildungs- und berufsbezogenen Beratung 

MODUL III 
ASPEKTE DER RATSUCHENDEN

19. – 21. Mai & 30. Juni – 02. Juli 2022

 �  Beratung als individueller Lernprozess 

 �  Persönlichkeitstheorien und deren Bedeu-
tung im Beratungssystem

 �  Grundlagen zu Motivation, Emotion und 
Selbstwirksamkeit in der Beratung

 �  Lern- und Kompetenzentwicklungstheorien

 �  Erfassung und Bewertung von Kompetenzen

PRÜFUNGSFORMEN

Jedes Modul schließt mit einer Prüfungsleis-
tung ab. So erstellen die Teilnehmenden nach 
Modul I eine schriftliche Fallreflexion zu ihrer 
eigenen Beratungspraxis, und zum Abschluss 
der Module II und III sind Reflexionsaufgaben 
zum Theorie-Praxis-Transfer zu bearbeiten.

MODULE 



PERSONENBEZOGENE BERATUNG DIDAKTIK & UMFANG

Vor dem Hintergrund lebensbegleitenden Lernens 
und im Angesicht weitreichender Transformations-
prozesse ist die bedarfsgerechte Qualifizierung der 
Berater*innen im Feld Bildung, Beruf und Beschäf-
tigung von großer Bedeutung und stellt die Grundla-
ge professioneller Beratung dar.

Dazu gehören Beratungsangebote zur Schullauf-
bahn und zur Ausbildungs- und Studienorientierung 
ebenso wie die Beratung bei Erwerbslosigkeit, Wei-
terbildung, beruflicher Neuorientierung oder beim 
beruflichen Wiedereinstieg bis hin zum Übergang 
in die verschiedenen Formen der Nichterwerbstä-
tigkeit.

Nur kompetente Berater*innen können die Eigen-
verantwortlichkeit von Ratsuchenden stärken und 
sie dabei unterstützen, ihre Bildungspotenziale zu 
erkennen, ihre Beschäftigungsfähigkeit zu erhalten 
oder ihre Neuorientierung zu planen. 

Um Sie als Beratende in Ihrem beraterischen 
Handeln zu unterstützen und Ihr Profil zu stärken, 
lernen Sie in der Weiterbildung Personenbezogene 
Beratung forschungsnah und praxisorientiert die 
Grundlagen der Beratungswissenschaft kennen.

Ausgangspunkt ist dabei die interessensensible und 
ergebnisoffene Beratung, die die Ratsuchenden mit 
ihren Anliegen, Interessen, Ressourcen, Kompeten-
zen und Potenzialen in den Mittelpunkt stellt. Diese 

fokussiert neben der punktuelle Beratung in Über-
gangssituationen oder bei aktuellen Krisen auch die 
präventive Beratung. 

Gegenstand der Weiterbildung Personenbezogene 
Beratung ist der Prozess der Beratung, wobei auch 
aktuelle Themen der Beratung wie die Onlinebera-
tung, synchron (Chat) und asynchron (Beratung per 
Mail) aufgegriffen werden. Zudem werden relevante 
gesellschaftliche Rahmenbedingungen sowie Aspek-
te der Ratsuchenden thematisiert.

ZIELGRUPPE

Die Weiterbildung richtet sich an alle Berater*innen 
im Feld Bildung, Beruf und Beschäftigung, die ihr 
beraterisches Handeln professionalisieren möchten.

KOMPETENZZIELE

Nach dem erfolgreichen Absolvieren der Weiter-
bildung Personenbzogene Beratung haben Sie als 
Teilnehmer*in gelernt... 

 �  einen Beratungsprozess systematisch zu gestal-
ten,

 �  gemeinsam mit den Ratsuchenden deren Kom-
petenzen und Ressourcen zu identifizieren und 
Lösungsperspektiven zu entwickeln,  

KOMPETENZZIELE (Fortsetzung)

 �  digitale Beratungsangebote zu konzipieren, 

 � Ihr Beratungshandeln systematisch zu reflek-
tieren und an anerkannten Qualitätsmerkmalen 
auszurichten, 

 �  bei der Entwicklung individueller Perspektiven der 
Ratsuchenden die bildungspolitischen, arbeits-
marktpolitischen und rechtlichen Rahmenbedin-
gungen mit einzubeziehen.

DIDAKTIK

Im Sinne eines Blended-Learning-Konzepts ermög-
licht Ihnen die Kombination aus Präsenzzeiten in 
Heidelberg und ortsunabhängigen Selbstlernphasen 
eine flexible Weiterbildung bei gleichzeitiger Einbin-
dung in eine motivierte Lerngruppe. 

Die Inhalte der Module knüpfen an die persönlichen 
Erfahrungen der Teilnehmer*innen an und werden 
in Bezug zur aktuellen Beratungspraxis gesetzt.

Hierzu werden die theoretischen Elemente durch 
einen Wechsel von Kurzvortägen, Diskussionen, 
Klein- und Großgruppenübungen und Reflexionen 
zielgruppenorientiert vermittelt und praxisorientiert 
vertieft. Die Verschränkung von Theorie und Praxis, 
der Transfer des Gelernten in die Praxis sowie das 
miteinander und voneinander Lernen sind wesentli-
che Prinzipien der Weiterbildung.

Dem jeweiligen Präsenzblock geht eine vorbereiten-
de Online-Phase auf der E-Learning Plattform Mood-
le voraus. Aufgaben und Literatur zur Vorbereitung 
und Vertiefung sowie die Dokumentation der Module 
werden dort zur Verfügung gestellt. 

Zudem bietet die E-Learning Plattform Moodle die 
Möglichkeit zur Vernetzung und zum Austausch 
untereinander. 

UMFANG

Die Weiterbildung Personenbezogene Beratung 
erfolgt in einem Zeitraum von neun Monaten und 
umfasst drei Module mit jeweils zwei Präsenzblö-
cken mit einem Arbeitsaufwand von 180 Stunden. 
Davon entfallen 90 Stunden auf die Präsenzen 
und 90 Stunden auf das Selbststudium und die 
Prüfungsleistungen.

Die Veranstaltung eines Präsenzblockes umfasst 
jeweils 2 ½ Tage und findet statt:

 � donnerstags: 13:00 – 17:00 Uhr

 � freitags und samstags: 09:00 – 17:00 Uhr

ZERTIFIKAT

Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung wird 
durch ein Zertifikat der Universität Heidelberg mit 
einem Umfang von sechs ECTS bestätigt.

MODUL I 
BERATUNG ALS PROZESS

18. – 20. November & 16. – 18. Dezember 2021

 �  Charakteristika professioneller Beratung

 �  Einführung in verschiedene Beratungs- 
ansätze 

 � Wirkprinzipien als Erfolgsfaktoren von  
Beratung

 � Onlineberatung

 �  Zusammenführung von Beratungstheorie 
und persönlicher Beratungspraxis

MODUL II 
RAHMENBEDINGUNGEN DER BERATUNG

24. – 26. Februar & 07. – 09. April 2022

 �  Typen von Beratungsorganisationen

 �  Qualitätsmerkmale und Instrumente zur 
Entwicklung von Qualität und Professionali-
sierung von Beratung

 �  Qualifikations- / Beschäftigungsstruktur und 
Arbeitsmarkt

 �  Rechtliche Grundlagen und Förderstrukturen 
der Weiterbildung

 � Informationen und Wissen in Prozessen der 
bildungs- und berufsbezogenen Beratung 

MODUL III 
ASPEKTE DER RATSUCHENDEN

19. – 21. Mai & 30. Juni – 02. Juli 2022

 �  Beratung als individueller Lernprozess 

 �  Persönlichkeitstheorien und deren Bedeu-
tung im Beratungssystem

 �  Grundlagen zu Motivation, Emotion und 
Selbstwirksamkeit in der Beratung

 �  Lern- und Kompetenzentwicklungstheorien

 �  Erfassung und Bewertung von Kompetenzen

PRÜFUNGSFORMEN

Jedes Modul schließt mit einer Prüfungsleis-
tung ab. So erstellen die Teilnehmenden nach 
Modul I eine schriftliche Fallreflexion zu ihrer 
eigenen Beratungspraxis, und zum Abschluss 
der Module II und III sind Reflexionsaufgaben 
zum Theorie-Praxis-Transfer zu bearbeiten.

MODULE 



PERSONENBEZOGENE BERATUNG DIDAKTIK & UMFANG

Vor dem Hintergrund lebensbegleitenden Lernens 
und im Angesicht weitreichender Transformations-
prozesse ist die bedarfsgerechte Qualifizierung der 
Berater*innen im Feld Bildung, Beruf und Beschäf-
tigung von großer Bedeutung und stellt die Grundla-
ge professioneller Beratung dar.

Dazu gehören Beratungsangebote zur Schullauf-
bahn und zur Ausbildungs- und Studienorientierung 
ebenso wie die Beratung bei Erwerbslosigkeit, Wei-
terbildung, beruflicher Neuorientierung oder beim 
beruflichen Wiedereinstieg bis hin zum Übergang 
in die verschiedenen Formen der Nichterwerbstä-
tigkeit.

Nur kompetente Berater*innen können die Eigen-
verantwortlichkeit von Ratsuchenden stärken und 
sie dabei unterstützen, ihre Bildungspotenziale zu 
erkennen, ihre Beschäftigungsfähigkeit zu erhalten 
oder ihre Neuorientierung zu planen. 

Um Sie als Beratende in Ihrem beraterischen 
Handeln zu unterstützen und Ihr Profil zu stärken, 
lernen Sie in der Weiterbildung Personenbezogene 
Beratung forschungsnah und praxisorientiert die 
Grundlagen der Beratungswissenschaft kennen.

Ausgangspunkt ist dabei die interessensensible und 
ergebnisoffene Beratung, die die Ratsuchenden mit 
ihren Anliegen, Interessen, Ressourcen, Kompeten-
zen und Potenzialen in den Mittelpunkt stellt. Diese 

fokussiert neben der punktuelle Beratung in Über-
gangssituationen oder bei aktuellen Krisen auch die 
präventive Beratung. 

Gegenstand der Weiterbildung Personenbezogene 
Beratung ist der Prozess der Beratung, wobei auch 
aktuelle Themen der Beratung wie die Onlinebera-
tung, synchron (Chat) und asynchron (Beratung per 
Mail) aufgegriffen werden. Zudem werden relevante 
gesellschaftliche Rahmenbedingungen sowie Aspek-
te der Ratsuchenden thematisiert.

ZIELGRUPPE

Die Weiterbildung richtet sich an alle Berater*innen 
im Feld Bildung, Beruf und Beschäftigung, die ihr 
beraterisches Handeln professionalisieren möchten.

KOMPETENZZIELE

Nach dem erfolgreichen Absolvieren der Weiter-
bildung Personenbzogene Beratung haben Sie als 
Teilnehmer*in gelernt... 

 �  einen Beratungsprozess systematisch zu gestal-
ten,

 �  gemeinsam mit den Ratsuchenden deren Kom-
petenzen und Ressourcen zu identifizieren und 
Lösungsperspektiven zu entwickeln,  

KOMPETENZZIELE (Fortsetzung)

 �  digitale Beratungsangebote zu konzipieren, 

 � Ihr Beratungshandeln systematisch zu reflek-
tieren und an anerkannten Qualitätsmerkmalen 
auszurichten, 

 �  bei der Entwicklung individueller Perspektiven der 
Ratsuchenden die bildungspolitischen, arbeits-
marktpolitischen und rechtlichen Rahmenbedin-
gungen mit einzubeziehen.

DIDAKTIK

Im Sinne eines Blended-Learning-Konzepts ermög-
licht Ihnen die Kombination aus Präsenzzeiten in 
Heidelberg und ortsunabhängigen Selbstlernphasen 
eine flexible Weiterbildung bei gleichzeitiger Einbin-
dung in eine motivierte Lerngruppe. 

Die Inhalte der Module knüpfen an die persönlichen 
Erfahrungen der Teilnehmer*innen an und werden 
in Bezug zur aktuellen Beratungspraxis gesetzt.

Hierzu werden die theoretischen Elemente durch 
einen Wechsel von Kurzvortägen, Diskussionen, 
Klein- und Großgruppenübungen und Reflexionen 
zielgruppenorientiert vermittelt und praxisorientiert 
vertieft. Die Verschränkung von Theorie und Praxis, 
der Transfer des Gelernten in die Praxis sowie das 
miteinander und voneinander Lernen sind wesentli-
che Prinzipien der Weiterbildung.

Dem jeweiligen Präsenzblock geht eine vorbereiten-
de Online-Phase auf der E-Learning Plattform Mood-
le voraus. Aufgaben und Literatur zur Vorbereitung 
und Vertiefung sowie die Dokumentation der Module 
werden dort zur Verfügung gestellt. 

Zudem bietet die E-Learning Plattform Moodle die 
Möglichkeit zur Vernetzung und zum Austausch 
untereinander. 

UMFANG

Die Weiterbildung Personenbezogene Beratung 
erfolgt in einem Zeitraum von neun Monaten und 
umfasst drei Module mit jeweils zwei Präsenzblö-
cken mit einem Arbeitsaufwand von 180 Stunden. 
Davon entfallen 90 Stunden auf die Präsenzen 
und 90 Stunden auf das Selbststudium und die 
Prüfungsleistungen.

Die Veranstaltung eines Präsenzblockes umfasst 
jeweils 2 ½ Tage und findet statt:

 � donnerstags: 13:00 – 17:00 Uhr

 � freitags und samstags: 09:00 – 17:00 Uhr

ZERTIFIKAT

Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung wird 
durch ein Zertifikat der Universität Heidelberg mit 
einem Umfang von sechs ECTS bestätigt.

MODUL I 
BERATUNG ALS PROZESS

18. – 20. November & 16. – 18. Dezember 2021

 �  Charakteristika professioneller Beratung

 �  Einführung in verschiedene Beratungs- 
ansätze 

 � Wirkprinzipien als Erfolgsfaktoren von  
Beratung

 � Onlineberatung

 �  Zusammenführung von Beratungstheorie 
und persönlicher Beratungspraxis

MODUL II 
RAHMENBEDINGUNGEN DER BERATUNG

24. – 26. Februar & 07. – 09. April 2022

 �  Typen von Beratungsorganisationen

 �  Qualitätsmerkmale und Instrumente zur 
Entwicklung von Qualität und Professionali-
sierung von Beratung

 �  Qualifikations- / Beschäftigungsstruktur und 
Arbeitsmarkt

 �  Rechtliche Grundlagen und Förderstrukturen 
der Weiterbildung

 � Informationen und Wissen in Prozessen der 
bildungs- und berufsbezogenen Beratung 

MODUL III 
ASPEKTE DER RATSUCHENDEN

19. – 21. Mai & 30. Juni – 02. Juli 2022

 �  Beratung als individueller Lernprozess 

 �  Persönlichkeitstheorien und deren Bedeu-
tung im Beratungssystem

 �  Grundlagen zu Motivation, Emotion und 
Selbstwirksamkeit in der Beratung

 �  Lern- und Kompetenzentwicklungstheorien

 �  Erfassung und Bewertung von Kompetenzen

PRÜFUNGSFORMEN

Jedes Modul schließt mit einer Prüfungsleis-
tung ab. So erstellen die Teilnehmenden nach 
Modul I eine schriftliche Fallreflexion zu ihrer 
eigenen Beratungspraxis, und zum Abschluss 
der Module II und III sind Reflexionsaufgaben 
zum Theorie-Praxis-Transfer zu bearbeiten.

MODULE 



heiGRADE
WEITERBILDENDE STUDIENPROGRAMME

NOVEMBER 2021 – JULI 2022

PERSONENBEZOGENE 
BERATUNG 
GRUNDLAGEN UND ANWENDUNGS– 
BEREICHE FÜR DAS FELD BILDUNG,  
BERUF UND BESCHÄFTIGUNG

 
Stand: Juli 2021

 
heiSKILLS Zentrum 
WISSENSCHAFTLICHE 
WEITERBILDUNG

ANMELDUNG
Zur Anmeldung senden Sie bitte das auf der 
Homepage bereitgestellte Formular bis 
Freitag, 29. Oktober 2021 an die Abteilung 
Wissenschaftliche Weiterbildung der Universität 
Heidelberg. 

RÜCKTRITT
Ein Rücktritt ist der Wissenschaftlichen Weiterbil-
dung in schriftlicher Form mitzuteilen. Bei Stornie-
rung  ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
sowie bei Nichterscheinen zur Veranstaltung stellt 
die Wissenschaftliche Weiterbildung 150 EUR in 
Rechnung.

CORONA
Die Gesundheit unserer Teilnehmer*innen liegt 
uns sehr am Herzen. Wenn es erforderlich sein 
sollte, behalten wir uns vor, Termine zu verschie-
ben oder einzelne Teilmodule auch komplett 
online zu gestalten. Im Falle eines Falles werden 
wir Sie darüber selbstverständlich umgehend 
informieren.

FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Egal, ob Sie angestellt, selbständig oder arbeitslos 
sind: In jeder Situation gibt es Fördermöglichkeiten 
zur Finanzierung beruflicher Weiterbildung.
Ausführlichere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.wisswb.uni-hd.de

SIE HABEN NOCH FRAGEN? 
Gerne stehen wir Ihnen natürlich auch persönlich 
zur Verfügung:
Dr. Birgit Stadler
Tel.: +49 6221 54 – 15525
E-Mail: stadler@uni-hd.de

ORGANISATION & ANMELDUNG
Universität Heidelberg
heiSKILLS Zentrum 
Wissenschaftliche Weiterbildung
Bergheimer Str. 58A, 69115 Heidelberg 
Tel.: +49 6221 54 – 15521
Fax: +49 6221 54 – 15529
E-Mail: wisswb@uni-hd.de  
www.wisswb.uni-hd.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. em. Dr. Christiane Schiersmann 
Universität Heidelberg 
Institut für Bildungswissenschaft (IBW)

DOZIERENDE

Alle Module werden von fachlich ausgewiesenen 
Dozent*innen durchgeführt.

 � Marion Baader  
baader bildungsberatung, Mannheim

 � Mareike Bahn 
Pädagogische Hochschule Heidelberg

 � Veronika Erler 
Weiterbildungsberaterin, Esslingen

 � Prof. Dr. Cornelia Maier-Gutheil 
Evangelische Hochschule Darmstadt

 � Prof. em. Dr. Christiane Schiersmann 
Universität Heidelberg

 � Prof. Dr. Peter Weber 
Hochschule der Bundesagentur für Arbeit, 
Mannheim

TEILNAHMEVORAUSSETZUNG

 � akademischer Abschluss oder vergleichbare 
Qualifikation entsprechend dem Deutschen Qua-
lifikationsrahmen, Niveau 6 (www.dqr.de)

 � einschlägige Berufspraxis im Feld Bildung, Beruf 
und Beschäftigung 

KOSTEN

Das Teilnahmeentgelt für die Weiterbildung beträgt 
1.950 EUR. Darin enthalten sind Lehrmaterialien, 
Verpflegung in den Kaffeepausen sowie die Zertifi-
zierung. Für Übernachtung und Verpflegung sind 
zusätzliche Kosten einzuplanen.

Eine Zahlung in maximal drei Raten ist nach Ver-
einbarung möglich. 

VERANSTALTUNGSORT

Universität Heidelberg – Seminarzentrum D2 
Bergheimer Str. 58A – Gebäude 4311, 2.OG 
69115 Heidelberg
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